
A Verben  

1. Konjugation, Modalverben, trennbare, untrennbare Verben, Konjunktiv 

 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

richtig! 

 

1. Wir __________ den Frieden gemeinsam gewinnen. 

a) mögen b) müssen  c) lassen d) dürfen 

2. Ein Drittel der gesamten Entwicklungshilfe wird für Projekte im Natur- und Ressourcenschutz 

__________. 

a) verbraucht b) verwendet  c) eingelegt d) gebraucht 

usw………………… 

2. Passivkonstruktionen A 
 

Lesen Sie die Sätze! Entscheiden Sie, welcher Satz  richtig und welcher falsch ist. 
 

1. Die Filiale in Freiburg soll bis Ende 2005 geschlossen worden.  

2. Ursprungsregeln sind so auszugestalten, dass sie von Entwicklungsländern auch tatsäch-

lich im Rahmen der vorherrschenden Verarbeitungsstrukturen erfüllt werden können. 

 

usw………………… 

Passivkonstruktionen B 
 

Bilden Sie Passiv-Sätze! Achten Sie dabei auf die Zeitformen!                       

Muster:       Man schreibt nicht vor, wo man den Beruf ausübt. 

→             Es ist nicht vorgeschrieben, wo der Beruf ausgeübt wird. 

 

1. Man nimmt nur spezielle Aufträge an. 

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Den Deutschen Entwicklungsdienst (DED) gründete man 1963. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw………………… 

3. Verben mit Präpositionalergänzung 
 

Die folgenden Verben sollten Sie mit Präposition und/bzw. Kasus lernen! Wählen Sie das 

entsprechende Verb aus! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Wir müssen die nächste Generation nicht _____ sich selber schützen. 

a) um b) vor  c) von d) bei 

2. Ich rate _____ mehr Gelassenheit. 

a) für b) zu  c) an d) um 

3. Menschenrechte gehören _____ den großen Errungenschaften der Moderne. 

a)  zu  b) Ø c) an d) in 

usw………………… 



4. Funktionsverbgefüge 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

richtig! 
 

1. Eine Teilnahme dieser Länder sollte ebenfalls in __________ gezogen werden. 

a) Nachdenken b) Erwägung  c) Kopfzerbrechen d) Überlegung 

2. Wir brauchen eine Verfassung, die für lange Zeit Bestand __________. 

a) zieht b) ist c) hat  d) bedarf 

usw………………… 

B Substantive  

1. Rektion der Substantive 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

richtig! 
 

1. Hat Amerika überhaupt noch Interesse _____ einer politischen Einigung Europas? 

a) an  b) in c) auf d) für 

2. _____ den privaten Konsum gibt es auch in diesem Jahr wenig Grund zu Optimismus. 

a) An b) Für  c) Gegen d) In 

usw………………… 

B 2. Nominalstil 
 

Durch die Verwendung des Nominalstils in Fachtexten ist es möglich, mit knappen sprach-

lichen Mitteln ein hohes Maß an Informationen zu liefern. Formen Sie die Sätze um! 
 

 Muster:       Der Stromverbrauch kann erheblich gesenkt werden. 

            → Die erhebliche Senkung des Stomverbrauchs... 
 

1. Das Ziel ist die Wissensgesellschaften in der Region aufzubauen. 

→ ....................................................................................................................................................... 

2. Gerade für uns Deutsche sind Zeugnisse so unheimlich wichtig. 

→ ....................................................................................................................................................... 

usw………………… 

C Adjektive  

1. Adjektivdeklination, Komparation, Partizipien  
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Bereits ein Drittel der Vollzeitbeschäftigt___ arbeitet im Niedriglohnsektor. 

a) -er b) -en  c) -e d) ― 

2. Die anhaltend___ Armut breit___ Bevölkerungsschichten kann die staatlich___ Stabilität 

bedrohen. 

a) -e / -en / -e b) -e / -er / -en c) -en / -en / -en d) -e / -er / -e  

usw………………… 



C 2. Rektion der Adjektive  
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Diese Entwicklung war ____________ auch für den Rest der Welt. 

a) hilfreich  b) behilflich  c) fürsorglich d) geholfen 

2. Das Land ist dringend auf internationale Unterstützung ____________. 

a) angewiesen  b) bewiesen c) erwiesen d) verwiesen 

3. Starke Zivilgesellschaften sind unverzichtbar _____ Demokratie und Rechtsstaat und ... 

a) bei b) um c) für  d) auf 

4. ... zugleich ____________  für jeden Erneuerungsprozess. 

a) konkret b) ernst c) schlau d) essentiell  

5. Er räumt ein, dass sich viele Bürger schlecht _____ Europa informiert fühlen. 

usw………………… 

D Adverbien, Partikeln 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Seine Kritik konzentriere sich im Kern ___________ auf die Frage der Transparenz. 

a) bar b) bloß  c) gratis d) überallher  

2. Der Politiker hat sich ___________ verhalten, wie es der parlamentarische Brauch ihm erlaubt 

hat. 

a) eher b) gern c) beinahe d) genauso  

usw………………… 

E Präpositionen 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. _____ Sicherheit kann es keine nachhaltige Wirtschaftsentwicklung geben. 

a) Vor b) Ohne  c) Für d) Ab 

2. _____ Flüchtlingen und anderen Migranten muss klar unterschieden werden. 

a) Zwischen  b) Unter c) Bei d) Von 

3. Klimaschutz ist eine globale Aufgabe, denn Klimaveränderungen machen nicht _____ Länder-

grenzen halt. 

a) von b) auf c) über d) an  

4. Die Aufnahme der diplomatischen Beziehungen erfolgte erst _____ zwölfjähriger Verzögerung. 

a) samt über b) mit über  c) um mehr d) samt mehr 

5. Die Europäische Union steht _____ einem entscheidenden Wendepunkt ihrer Geschichte. 

a) auf b) bei c) an  d) in 

6. Am 12. Mai 2005 jährt sich _____ 40. Mal die Aufnahme diplomatischer Beziehungen _____ 

Deutschland und Israel. ... 

a) vom … unter b) zum ... zwischen c) zu ... unter d) auf ... zwischen 

usw………………… 



F Pronomen, Pronominaladverbien 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Auch die Gründe ________ können wir erklären. 

a) darüber b) dafür  c) dazu d) daran 

2. ________ Rolle spielt das Internet? 

a) Was für b) Wie c) Welche  d) Wieso 

3. ________ Staat steht es frei, über die Zahl der Einwanderer zu bestimmen. 

a) Jedem  b) Allem c) Allen d) All 

usw………………… 

G Relativsätze 

1. Richtig-Falsch-Sätze 
 

Sind die unten stehenden Sätze richtig oder falsch? Markieren Sie! 
 

1. Das sind dummerweise genau jene Sektoren, in der private Investitionen dringend nötig 

wären. 

 

2. Der Präsident ließ keinen Zweifel, auf deren Seite er steht.   

3.  „Ich werde weiterhin bei denen sein, die das Leben der Amerikaner verteidigen” – sagt 

der Präsident. 
 

usw………………… 

G Relativsätze 

2. Umformung von Sätzen 
 

Verbinden Sie die Sätze mit Relativpronomen!  

Muster:       Ich habe einen Vertrag. Der Vertrag läuft bis 2008. 

→             Ich habe einen Vertrag, der bis 2008 läuft. 
 

1. Es handelt sich um Altlasten. Mit diesen Altlasten muss man leben. 

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Ich habe in den vergangenen Monaten viele Briefe von Bürgerinnen und Bürgern bekommen. Die 

Briefe berichten mir verzweifelt von ihrer Suche nach einem Arbeitsplatz. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw………………… 

H Konjunktionen 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Viele Amerikaner glauben, ________ Deutsche ausschließlich Weißwürste essen und aus riesi-

gen Bierkrügen trinken.  

a) sofern b) dass  c) da d) als 

2. Wir wollen keine rechtlosen Menschen und keine rechtsfreien Räume – ________ innerhalb 

________ außerhalb Europas. 

a) je … desto b) anstatt dass ... Ø c) soweit ... Ø d) weder ... noch  

usw………………… 



I Infinitivkonstruktionen  

1. Richtig-Falsch-Sätze 
 

Lesen Sie die Sätze! Entscheiden Sie, welcher Satz  richtig und welcher falsch ist. 
 

1. Es sind drei Elemente erforderlich, um einen Beschluss herbeizuführen.  

2. Die Franzosen wissen unterscheiden zwischen der Regierung und den Menschen.  

3. Die Bundeszentrale für politische Bildung unterstützt alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger dabei, sich mit Politik befassen.  

 

usw………………… 

2. Zu; um ... zu; anstatt ... zu; ohne ... zu; haben ... zu, sein ... zu  
 

Formen Sie die Sätze mit  zu,  um ... zu, anstatt ... zu, ohne ... zu, bzw. haben + zu, sein + zu 

oder damit um! 
 

Muster:    Seit zwei Jahren kann wieder ein kleines Beschäftigungswachstum erwartet werden.               

    →       Seit zwei Jahren ist wieder ein kleines Beschäftigungswachstum zu erwarten. 
 

1. Was muss getan werden? 

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Die gute Exportbilanz kann man in erster Linie auf den höheren Wechselkurs des Euro im 

Vergleich zum US $ zurückführen. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw………………… 

3. Zu; um ... zu; anstatt ... zu; ohne ... zu; haben ... zu, sein ... zu  
 

Formen Sie die Sätze so um, dass in ihnen keine zu + Infinitiv-Konstruktionen vorkommen! 
 

Muster:    Jedenfalls ist noch sehr viel Aufklärungsarbeit zu leisten. 

→         Jedenfalls muss noch sehr viel Aufklärungsarbeit geleistet werden. 
 

1. Migrantinnen haben es schwer, sich beruflich zu integrieren. 

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Eine wesentliche Voraussetzung für den späteren Berufserfolg ist, keine Angst haben zu müssen, 

aus Unsicherheit in ein Fettnäpfchen zu treten. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw………………… 

J Temporalsätze:  Wann, wenn, bis, während, nachdem, bevor, usw. 

1. Richtig-Falsch-Sätze 
 

Sind die unten stehenden Sätze richtig oder falsch? Markieren Sie! 
 

1. Nur fragen Sie mich nicht, wenn es soweit ist.  

2. Nasdaq-Chef Robert Greifeld arbeitete für Sungard, bevor er die Führung der zweitgrößten 

US-Börse übernahm. 

 

usw………………… 



2. Wann, wenn, bis, während, nachdem, bevor, sobald usw. 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. __________ der Fall aufgeklärt ist, könnte es Monate dauern. 

a) Bevor b) Bis  c) Als d) Falls 

2. Die Entwicklungsländer hatten sich geweigert, ihre Märkte zu öffnen, __________ Bauern in 

den Industriestaaten massiv subventioniert werden.  

a) wann b) solange  c) sooft d) bald 

usw………………… 

A Sprachbausteine 1 
 

Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

falsch! 
 

1. Bündnis (s) 

a) ein ~ eingehen b) sich zu einem ~ vereinigen 

c) im Bündnis ist ein tiefer Riss aufge-

brochen 

d) organisches Bündnis  

2. bilateral 

a) die Hilfe ~ ausrichten b) ~ agieren 

c) der Austausch erfolgt ausschließlich ~ d) ein Problem ~ ersetzen  

usw………………… 

A Sprachbausteine 2 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 

 

1. Gesetzliche Vorschriften eines Landes können sich ändern, ohne dass das Auswärtige Amt hier-

von ___________ wird. 

a) mitgeteilt b) gesagt c) unterrichtet  d) gehört 

2. Die weltweite Gefahr terroristischer Anschläge ___________.  

a) anhält b) charakteristisch c) dauert d) besteht fort  

3. Besonders hoch ist ___________ von Anschlägen im Nahen und Mittleren Osten, in Afgha-

nistan, Indonesien und – wie zahlreiche schwere Anschläge in der jüngsten Zeit gezeigt haben – 

auch in Russland. 

a) die Not b) das Leid c) die Gefahr  d) die Kummer 

usw………………… 

A Sprachbausteine 3 
 

Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

falsch! 
 

1. Auch die Struktur der Öffentlichkeit ___________ sich und wird komplexer. 

a) verändert b) erweitert  c) begeistert  d) wandelt 



2. In Südosteuropa ist der ___________-prozess der Medien noch nicht so weit 

vorangekommen. 

a) Umwandlungs- b) Umformungs- c) Transformations- d) Übungs- 

usw………………… 

B Synonyme 1 (Wortebene)  
 

Welche Antwort tanzt aus der Reihe? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine 

Antwort falsch! 
 

1. Hilfe (e) 

a) Unterstützung (e) b) Beistand (r) c) Bereicherung (e) d) Handreichung (e) 

2. international 

a) zwischenstaatlich b) völkerumfassend c) weltumfassend d) patriotisch  

3. Union (e) 

a) Allianz (e) b) Bund (r) c) Komitee (e) d) Bruderschaft (e) 

usw………………… 

B Synonyme 2 (Satzebene) 
 

Welche Antwort tanzt aus der Reihe? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine 

Antwort falsch! 
 

1. Zweieinhalb Monate nach der Flutkatastrophe ____ die Aufmerksamkeit für Südostasien wieder 

___________ − ... 

a) hat sich ... ab-

geschwächt 

b) hat … verringert c) hat … nachgelas-

sen 

d) hat ... abgenom-

men 

2. … dabei braucht die Region weiter ___________. 

a) Unterstützung b) Nothilfe c) Kräfte  d) Hilfe 

3. Im Moment haben wir Geld zur Verfügung gestellt für die besonders ___________ Kleinfischer, 

... 

a) verwirrten b) betroffenen c) leichten  d) entsetzten 

4. ... damit diese ihren Lebensunterhalt selbst ___________ können. 

a) finanzieren b) bestreiten c) bezahlen d) zählen  

usw………………… 

B Synonyme 3 
 

Durch welches  Synonym lässt sich das unterstrichene Wort ersetzen? Vorsicht! Jeweils ist 

nur eine Antwort richtig. 
 

1. Diesen Schritt in einen neuen Kulturkreis hat sie nie bereut. 

a) bejammert  b) meckert c) beschwert d) gekümmmert 

2. Deutschland unterhält ein dichtes Netz an bilateraler Umweltkooperation mit vielen Ländern in 

aller Welt. 

a) Wirken b) Wirkung c) Wahrheit d) Umweltzusammen-

arbeit 

usw………………… 



C Antonyme 1 
 

Bilden Sie Gegensatzpaare! 
 

Muster:        e Baisse  ↔  e Hausse 
 

1. weltweit ↔ ................................ 31. einstellen ↔ ............................... 

2. e Selbstständigkeit ↔ ................................ 32. e Marktwirtschaft ↔ ............................... 

3. Industrieländer ↔ ................................ 33. r Vorteil ↔ ............................... 

usw………………… 

C Antonyme 2 
 

Formen Sie die unten stehenden Sätze in gegensätzlichen Sinn um! 
 

Muster:    Sie haben mich gefeuert, weil ich nicht mehr dreißig bin. 

                  Sie haben mich eingestellt, weil ich noch nicht dreißig bin. 
 

1. Die Firma hat unser Angebot angenommen.  

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Es wurden viele Leute entlassen.  

→ ........................................................................................................................................................ 

usw………………… 

D Redemittel zur Beschreibung von Schaubildern 1 
 

Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort 

falsch! 

1. Die Wachstumsprognose für das laufende Jahr ___________, wobei sich die Erholung der 

Inlandsnachfrage positiv auswirkt. 

a) beläuft sich auf 1,5 bis zwei Prozent b) entfallen auf 1,5 bis zwei Prozent  

c) liegt bei 1,5 bis zwei Prozent d) macht 1,5 bis zwei Prozent aus 

2. Und der Realwert des Einkommens ist seit dem letzten Jahr um nur ein Prozent ___________. 

a) abgenommen  b) zurückgegangen 

c) gestiegen d) gefallen 

usw………………… 

D Redemittel zur Beschreibung von Schaubildern 2 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort richtig! 
 

1. In den letzten Jahren waren regelmäßig Rückgänge ___________: Im Jahr 2003 gingen die 

deutschen Exporte nach Japan gegenüber dem Vorjahr um 5,5% zurück. 

a) hinnehmen b) zu verzeichnen  

c) abzunehmen d) zu benehmen 

2. Wie das Statistische Bundesamt mitteilt, wurden im Jahr 2004 nach vorläufigen Ergebnissen 

Waren ___________ aus China nach Deutschland importiert.  

a) im Wert über 32,5 Mrd. Euro b) im Wert von 32,5 Mrd. Euro  

c) im Wert mit 32,5 Mrd. Euro d) im Wert an 32,5 Mrd. Euro 

usw………………… 



E Definitionen 1 
 

Ergänzen Sie die unten stehenden Definitionen mit den fehlenden Begriffen! 
 

1. _____________ ist eine Wissenschaft, die die Erkenntnisse verschiedener Disziplinen (Biologie, 

Chemie, Ökonomie, Soziologie, Geographie) nutzt, um die _____________ zwischen belebter 

und unbelebter _____________, Lebewesen und ihren _____________ bzw. denen zwischen 

Mensch, Technik, _____________ und _____________ zu erforschen. 
 

Lebensbedingungen,    Wirtschaft,    Wechselwirkungen,    Umwelt (2x),    Ökologie, 

usw………………… 

E Definitionen 2 
 

Ergänzen Sie die unten stehenden Definitionen mit den fehlenden Begriffen! Vorsicht, 

jeweils sind 2 Begriffe überflüssig! 
 

6. _____________ ist die Sammelbezeichnung für die wenig oder _____________ Staaten Afrikas, 

Asiens, Süd- und Mittelamerikas, der Karibik und Ozeaniens. Der Begriff wurde in einer Zeit 

_____________, in der strikt zwischen den modernen demokratischen _____________ (Erster 

Welt), den sozialistischen Industriestaaten (Zweiter Welt), der Dritten und (gelegentlich) einer 

Vierten Welt (der ärmsten, ohne _____________ Hilfe nicht _____________ Staaten) unter-

schieden wurde. 
 

Dritte Welt,    Armut,   Industriestaaten,    zeigt,   geprägt,   

 überlebensfähigen,  ausländische,  unterentwickelten, 

usw………………… 

E Definitionen 3 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. die Öffentlichkeitsarbeit 

a) die Agitation b) Public Relations  c) der Wahlkampf d) r Meinungswechsel 

2. die einheitliche Währung der Europäischen Union 

a) der Euro  b) der Cent c) die Mark d) die Krone 

usw………………… 

A Einsetzübung Typ A - Text 1 
 

Lesen Sie den Text aufmerksam und ergänzen Sie ihn mit den passenden Wörtern! 

Markieren Sie den entsprechenden Buchstaben! Nur eine Lösung ist richtig. 
 

Ausländer- und Asylpolitik der Bundesregierung 

Die Ausländer- und Asylpolitik ist für die Bundesregierung ein zentrales Thema. –– 0 –– von 

der Koalitionsvereinbarung vom 20. Oktober 1998 hat sie –– 1 –– das Ausländer- und Asyl-

recht neu gestaltet, damit es –– 2 –– den Anforderungen einer modernen –– 3 –– und usw… 

I. A B C D A B C D 

0. Ausgehend Nach Bis Ausgangspunkt     

1. gestern schrittweise anders morgen     

usw………………… 



A Einsetzübung Typ B -Text 1 
 

Lesen Sie den Text und setzen Sie die fehlenden Wörter unten aus der Liste ein. Jedes Wort 

können Sie nur einmal verwenden. Zwei Wörter lassen sich nicht einordnen!  

Arme Länder unterstützen Wolfowitz 

Die in der Weltbank vertretenen Entwicklungsländer haben sich am Mittwoch mit dem um-

strittenen US-Kandidaten für den Chefposten der Institution ____________
0 

und nach eigener 

Einschätzung „ermutigende Botschaften” erhalten. 

 
Die Diskussionen mit dem ____________

1 
US-Verteidigungsminister Paul Wolfowitz* seien sehr 

positiv verlaufen, sagten ____________
2 
der in der Gruppe G11 zusammengefassten Staaten usw… 

 

A Absicht G geäußert M Treffen 

B Armutsbekämpfung H getroffen N verfolgen 
 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 überflüssig 

H                  

usw………………… 

A Einsetzübung Typ C - Text 1 
 

Lesen Sie den Text aufmerksam und ergänzen Sie ihn mit den Wörtern aus dem Schüt-

telkasten!  

In China ist Geduld das Wichtigste 

China befindet sich immer noch in der Aufbruchphase. In einigen –– 0 –– des 1,2 Milliarden-Landes 

scheint die Zeit stehen geblieben zu sein, andere haben ihre Kapitalismuslektion längst –– 1 –– und 

sind dabei, den Westen zu überholen. Generell gilt jedoch: In China sollten Sie auf jeden Fall usw… 
                                

Beziehung        Schlimmste        Denkweise        gefasst         Details         Drängeln        Regionen         

gelernt            denken          halten          Freunden 

usw………………… 

A Einsetzübung Typ D (C-Test) – Text 1 
 

Lesen Sie den Text aufmerksam und ergänzen Sie die fehlenden Wortteile sinngemäß! 

Auch IWF senkt Wachstumsprognose 

Der Internationale Währungsfonds (IWF) hat seine Prognose für das Wirtschaftswachstum in Deutsch-

land deutlich reduziert.  
 

Der IWF erwartet na________ Informationen der „Financial Ti________ Deutschland”, dass das 

Bruttoinl________  in Deutschland 2005 n________   noch um 0,8 Pro________   zulegt.  

usw………………… 

 

 

 

 



B Erläuterung eines Diagramms 1 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort richtig! 

Spenden ist in 

Aller Geiz-ist-geil-Mentalität zum Trotz: Ihr Mitgefühl für Menschen 

in –– 1 –– haben die Bundesbürger nicht verloren. In diesem Jahr 

möchte fast jeder Zweite einen Teil seines Weihnachtsbudgets für den 

guten –– 2 –– spenden. Traditionell liegt den Deutschen vor allem das 

Schicksal der Jüngsten –– 3 ––. Den SOS-Kinderdörfern 

beispielsweise überwiesen sie im vergangenen Jahr rund 106 

Millionen Euro. Die Projekte des UN-Kinderhilfswerks –– 4 –– 

wurden mit gut 80 Millionen Euro unterstützt. Großes Vertrauen 

schenken die Spender auch den Initiativen der christlichen Kirchen. 

So konnten etwa das Katholische Missionswerk „Missio” und die usw… 
 

     A B C D 

1. Leid Not  Schmerz Angst     

2. Ziel Absicht Zweck  Plan     

3. am Herzen  im Herzen Herzens Herz     

usw………………… 

C Sätze bilden 1 
 

Ordnen Sie die unten stehenden Wörter, um die acht internationale Entwicklungsziele zu 

bekommen! 

Millenniumskonferenz 

 Im September 2000 kamen die Staats- und Regierungschefs von 150 Ländern zu einem Gipfel-

treffen in New York zusammen. Als Ergebnis des Treffens verabschiedeten sie die so genannte 

Millenniumserklärung. Sie ist der Beginn einer neuen globalen Partnerschaft für Entwicklung. In 

der Erklärung setzten sie sich acht internationale Entwicklungsziele, die „Millenium Develop-

ment Goals”:  
 

 Beispiel:     1.    unter, extremer, leidet, Armut, den, Anteil, der, Weltbevölkerung, der, und, Hunger, halbieren  

              →  1.   den Anteil der Weltbevölkerung, der unter extremer Armut und Hunger leidet, halbieren  
 

2. Grundschulausbildung, Kindern, allen, eine, ermöglichen 

→ ....................................................................................................................................................... 

............................................................................................................................................................ 

usw………………… 

D Brief 1 
 

Schreiben Sie einen Brief an den OLKA & FDE e. V.! Der Umfang soll 150-200 Wörter 

betragen. 
 

Sie heißen Ingrid Leder 

Ihr Brief ist gerichtet an OLKA & FDE (Förderung der Entwicklungsländer) 

Betreff: Bewerbung auf Grund der Stellenanzeige in der FAZ vom 02.05. 2005 

Einsatzland/Kontinent: Afghanistan 



Sprachvoraussetzungen: Englisch in Wort und Schrift 

Leistungen der Anbieter: Auf der Grundlage des Entwicklungshelfer-Gesetzes 

Alter: ab 28 Jahren 

Arbeitsbereich: Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung 

Leistungen der Anbieter:  Sie schließen den Arbeitsvertrag mit dem einheimischen Arbeitgeber 

für ein Jahr zu ortsüblichen Bedingungen ab (Verlängerung möglich) 

und sind ihm fachlich und arbeitsrechtlich verantwortlich. usw… 

usw………………… 

D Stellenanzeige 
 

Lesen Sie die folgende Stellenanzeige! Schreiben Sie eine Bewerbung. Der Umfang soll 

150-200 Wörter betragen. 
 

 & FDE 

Förderung der Entwicklungsländer 
 

Wir suchen einen 

 

Referatsleiter (w/m) 
für das Regionalreferat Asien 

 

Ihre Aufgaben  

 

 Neben der Leitung des Referates obliegt Ihnen die Steuerung und Kontrolle der Landesprogramme 

sowie in Abstimmung mit den Fachreferaten die Verabschiedung der Programmrahmen für die ein-

zelnen Partnerländer der Region. Deren politische, soziale und wirtschaftliche Entwicklung beobach-

ten und bewerten Sie kontinuierlich.  usw… 
 

 

usw………………… 

E Textvermittlung 1 
 

Fassen Sie den folgenden Text auf Deutsch zusammen! Der Umfang soll 100 (plus/minus 

10) Wörter nicht übersteigen. 

Nyelvtudás nélkül ma már sehol sem megy 

A globalizáció, az exporttevékenység felértékelődésének egyik következménye, hogy Ausztriában 

egyre több menedzser tud egy vagy több idegen nyelvet – hangoztatta Rejtő Péter, a budapesti osztrák 

nagykövetség kereskedelmi tanácsosa. Természetesen az angol a vezető nyelv, a francia visszaszorult, 

olaszul leginkább Karintiában és Tirolban tanulnak, vélhetően az olasz és svájci piachoz való közel 

usw………………… 

 



A Globalverstehen 1 
 

Lesen Sie zuerst die Überschriften und dann die Texte! Entscheiden Sie, welche Überschrift 

passt am besten zu welchem Text? Zwei Überschriften sind überflüssig. 

 

A Baustelle – Sozialstaat E Internet-Sicherheit 

B Europa der 25 F Familie und Frauen Rollen 
 

1 2 3 4 5 6 Überflüssig 

       
 

 

 

 

 

usw………………… 

B Selektives Verstehen 2  
 

Bei dem Deutschen Entwicklungsdienst kann man unter den folgenden Berufen wählen. 

Ordnen Sie die Voraussetzungen den passenden Berufen zu! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

1 2 3 

   

usw………………… 

C Detailverstehen Text 1  
 

Wie ist die richtige Reihenfolge? Rekonstruieren Sie den Text! 

Brain Drain: Bestandsaufnahme 

A Doch damit allein ist es nicht getan. Die Rahmenbedingungen in Deutschland müssen sich 

insgesamt verbessern. Dies gilt für den Arbeitsmarkt, das Steuersystem, die föderalen Strukturen, 

unsere Verwaltungsabläufe und für viele andere Bereiche. Das Land muss sich umfassend 

1 Kriege, Armut, Hunger, Krankheiten – die 

Nachrichten über Afrika befördern oft Kli-

schees und lassen wenig Raum für Differenzie-

rungen. Die Themenblätter beschäftigen sich 

usw... 

3 Am 1. Mai 2004 hat die Europäische Union 

die größte Erweiterungsrunde ihrer Geschichte 

erlebt. Gleich zehn neue Staaten usw... 

B    Entwicklungshelfer/innen 

Voraussetzungen für eine Mitarbeit beim DED 
als Entwicklungshelferin usw… 

  

A    Fachkraft für den Zivilen Friedensdienst 

Die Arbeit in Konfliktgebieten stellt hohe Ansprüche an die 
Belastbarkeit, das eigenen Konfliktverhalten und an die 

Fähigkeit, in schwierigen Situationen zu usw… 

3 - Abgeschlossene Berufsausbildung oder 

Hochschulstudium  

- Mehrjährige Berufserfahrung einschließlich 

Berufserfahrung im Bereich Entwicklungszu-

sammenarbeit oder in der zivilen usw… 
 

1 - Passender Berufsabschluss, entweder abge-

schlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstudium 

oder abgeschlossene Berufsausbildung und 

Meisterabschluss  

- Mindestens zweijährige, einschlägige Berufser-

fahrung, usw…       



reformieren, um ein Lebens- und Arbeitsumfeld zu schaffen, das die besten Köpfe und ihre 

Angehörigen im Land hält oder in das Land zieht. 
  

B Eine wissensbasierte, hochentwickelte Volkswirtschaft wie die Bundesrepublik Deutschland ist 

auf Produktivitätsfortschritte angewiesen. Durch die Abwanderung von Spitzenkräften gerät 

Deutschland immer stärker unter Druck, seine Innovationsfähigkeit nimmt ab. usw… 
 

1 2 3 4 5 

     

usw………………… 

C Detailverstehen Text 5 
 

Lesen Sie den unten stehenden Text! 

EU wird Embargo-Ende gegen China wohl verschieben 
Offen sei, ob die Aufhebung des Embargos nur um einige Wochen oder einen längeren Zeitraum aus-

gesetzt werden solle, sagten EU-Diplomaten am Montag in Washington. Fest stehe aber, dass die Vor-

bereitungen dafür deutlich an Schwung verloren hätten. China hatte vor kurzem das umstrittene Anti-

Abspaltungsgesetz verabschiedet. Darin droht die Volksrepublik mit dem Einsatz militärischer usw… 

 

Kreuzen Sie an, welche Informationen Sie gelesen haben!    

 

1. a) Die EU hat das Embargo gegen China um einige Wochen verschoben. 

 b) Die EU wird die Aufhebung des Waffenembargos gegen China wahrscheinlich verschieben. 

 c) Die EU wird das Embargo gegen China um einen längeren Zeitraum verschieben. 

usw………………… 

C Detailverstehen Text 6  
 

Sie lesen jetzt die Fragen und die Antworten eines Interviews. Ordnen Sie den Fragen die 

Antworten zu! 

Justizkomissar auf Schily-Kurs 

Schon vor seiner Vorstellung im EU-Parlament hat der designierte Justizkommissar Rocco Buttiglione die 

politische Linke auf die Barrikaden getrieben. Im Interview mit FOCUS Online schildert Buttiglione, wa-

rum er Asylbewerber bereits in Nordafrika auffangen will.  
 

1. Herr Buttiglione, Sie finden wie der deutsche Innenminister Otto Schily (SPD) Flüchtlingslager 

in Afrika gut. Die politische Linke in Europa schäumt. 

2. Auffangcamps als Arbeitsämter? 

 

A Moment. Wir bieten, das ist unstrittig, den Menschen Asyl, die aufgrund politischer Verfolgung 

kein Zuhause haben. Nun gibt es einige Teile der Erde, die durch Naturkatastrophen unbewohn-

bar wurden, beispielsweise Teile der Sahara. Hunderttausende fliehen. usw… 

B Diese brillante Idee ist leider nicht meine, sondern das, was die Deutschen und Franzosen in den 

50er-Jahren in Italien unterhielten. Info-Zentren, über die zahlreiche meiner Landsleute Arbeit 

fanden. 
 

 1 2 3 4 5 6 

      

usw………………… 



C Detailverstehen Text 9  
 

Ergänzen Sie den Text mit den fehlenden Sätzen unten! Ein Satz ist überflüssig. 

Wer ist arm? 

 Armut zu definieren, ist schwierig, jeder empfindet sie anders. Weil Hunger, Krankheiten und 

Angst schwer messbar sind, hat die Weltbank die Ein-Dollar-Definition eingeführt, sie ist heute 

allgemein anerkannt. 

1.  

                                                                                                                                                                                              

A Das Entwicklungsland Burkina Faso liegt dagegen auf dem 173. Platz. 

B usw… 

usw………………… 

D Detailverstehen Text 1  
 

Lesen Sie den Text! 

Als Fachkraft im Ausland 

Der Deutsche Entwicklungsdienst als eine der größten europäischen Personalentsendeorganisationen 

vermittelt jährlich ca. 300 qualifizierte Menschen als Entwicklungshelferinnen und Entwicklungshel-

fer in über 45 Länder Afrikas, Asiens und Lateinamerikas. usw… 

D Detailverstehen Text 1 
 

1. Entscheiden Sie, ob die Aussagen richtig oder falsch sind! 

 
  Richtig Falsch 

1. In mehr als 45 Ländern der Welt sind die Entwicklungshelfer von DED jähr-

lich tätig. 

  

 

Selektives Verstehen Text 1 
 

2. Finden Sie die passenden Begriffe im Text! 

 

1. Beweggrund (r), Veranlassung (e)  

usw………………… 

A Globalverstehen Hörtext 1  
 

Hören Sie sich die Kurznachrichten einmal an! Markieren Sie die richtige Reihenfolge! 

Vorsicht! Zwei Überschriften sind überflüssig. 

KURZNACHRICHTEN 1 
A TransFair-Kaffee: Aufgeschlossen für den guten Zweck 

B Bildungsfinanzierung: Mehr Geld alleine reicht nicht 

C Armut 

 

1 2 3 4 5 6 Nicht gehört 

       

usw………………… 



B Selektives Verstehen Hörtext 6 
 

Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! 

Notieren Sie die wichtigen Informationen! 

Katastrophen gibt es nicht nur in Afrika 

Notizen 

1. Die Einladung kam:  

von __________________ und dem _______________________________  ________________ 

usw………………… 

B Selektives Verstehen Hörtext 3 
 

Lesen Sie die unten stehenden Texte, dann hören Sie sich die Hörtexte zweimal  an! Tragen  

Sie die fehlenden Wörter ein! 

Verhandlungen mit Chinesen 
 

Das wichtigste Utensil, das Sie bei –– 1 –– mit chinesischen Partnern mitbringen 

müssen, ist Geduld! Um Kontakte zu Partnern –– 2 –– - die später intensiv 

gepflegt werden – lassen sich Chinesen viel Zeit. –– 3 –– gilt: Auf (Zeit-)Druck 

reagieren die meisten –– 4 ––!  

 1.  ___________________ 

 2.  ___________________ 

 3.  ___________________ 

 4.  ___________________ 

usw………………… 

C Detailverstehen Hörtext 9 
 

Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! 

Kreuzen Sie an, welche Informationen Sie gehört haben!   

Klimaschutz – Wege zu einer umweltfreundlichen 
Energieversorgung 

1. a) Die Industrieländer verbrauchen 17 Prozent der Primärenergieträger.  

 b) Die Industrieländer könnten für den Treibhauseffekt zur Verantwortung herangezogen werden.  

 c) Die Regionen der Industrieländer haben sensible Ökosysteme.  

usw………………… 

D Detailverstehen Hörtext 1 

 

1. Sie hören zehn Aussagen zum Thema „Millionenfaches ...”. Lesen Sie die unten stehen-

den Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! Kreuzen Sie die Antworten an! 

Millionenfaches Sterben von Müttern und Kindern 
verhindern 

  Richtig Falsch 

1. Die Überlebenschancen von Müttern und Kindern sind dramatisch.    

 



D Selektives Verstehen Hörtext 1 
 

2. Ergänzen Sie die Tabelle mit den fehlenden Informationen! 

 

1. Wann findet der Weltgesundheitstag statt? _______  _____________  ______________ 

usw………………… 

D Detailverstehen Hörtext 3 

 

1. Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! 

Notieren Sie die wichtigen Informationen! 

Weltbank: Bürokratie hemmt Wachstum 

1. Was hat die Weltbank in einer Studie unter-

sucht? 

  

2. Wie waren die Ergebnisse?   

  

usw………………… 

 

LÖSUNGEN UND TRANSKRIPTION DER HÖRTEXTE   
TEIL I  GRAMMATIK 
A Verben 

1. Konjugation, Modalverben, trennbare, untrennbare Verben, Konjunktiv   

1/b 2/b 3/b 4/a 5/a 6/b 7/b 8/a 9/b 10/d 11/b 12/c 13/b 14/b 15/a 

16/c 17/b 18/d 19/d 20/b 21/b 22/a 23/d 24/b 25/d 26/c 27/d 28/b 29/a 30/d 

31/c 32/c 33/c 34/a 35/a           
 

2. Passivkonstruktionen A   Richtig – falsch Sätze 

1/R 3/R 5/R 6/R 8/R 9/R 10/R 12/R 13/R 15/R 18/R 

2. Die Filiale in Freiburg soll bis Ende 2005 geschlossen werden. 

4. Darüber hinaus sollten die Reformprozesse der Staaten in der Region unterstützt werden, und zwar in allen Bereichen der Politik, der 

Institutionen, der Demokratie und des Rechts. 

7. Umwelt-NGOs werden als das "ökologische Weltgewissen" oder als "neue Internationale" bezeichnet.  

usw………………… 

TRANSKRIPTION DER HÖRTEXTE 

Globalverstehen Hörtext 1 Kurznachrichten 1 
1. Mehr als ein Drittel der Deutschen lebt mit der Angst, künftig unter die Armutsgrenze zu rutschen. Nach Angaben einer Umfrage schließen 

lediglich 16 Prozent der Deutschen aus, in eine finanzielle Notlage zu geraten. 

2. Das schlechte Abschneiden der deutschen Wirtschaft führt die OECD mit auf Schwächen im Bildungssystem zurück. Anders als hierzulande 
haben die wachstumsstärksten Industrieländer den Anteil der Hochqualifizierten deutlich gesteigert. 

3. Immer wieder fordern Politiker mehr Geld für die Bildung. Doch zum einen folgten den Worten bislang kaum Taten. Zum anderen gehört 

auch die Struktur der Bildungsausgaben auf den Prüfstand. Mehr öffentliche Mittel brauchen vor allem die Grundschulen. 

usw………………… 

 


